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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Guben

Tommy Scholz wurde zum 1. Hauptlöschmeister befördert. © FFG

Am 9. Februar 2024 hat die Freiwillige Feuerwehr der Stadt 
Guben ihre Jahreshauptversammlung abgehalten. In der Alten 
Färberei wurde Bilanz für das Jahr 2023 gezogen und verdienst-
volle Kameradinnen und Kameraden ausgezeichnet und be-
fördert. Aus den Tätigkeiten der Freiwilligen Feuerwehr, die in 
Guben rein ehrenamtlich absolviert werden, gab es Erfreuliches 
zu berichten. Neben den Planungen für die notwendige neue 
Einsatztechnik, gibt es steigende Mitgliederzahlen und neue 
Wege werden gegegangen. Die Integration des Wahlpflichtfa-
ches Feuerwehr an der Europaschule M. & P. Curie in Guben 
ab dem Schuljahr 2024/2025 soll weitere neue Feuerwehrkräfte 
bringen.
In den Berichten des Bürgermeisters, des Kreisbrandmeisters, 
des Kreisfeuerwehrverbandes, des Stadtwehrführers und des 
Stadtjugendwartes stellte sich die Wichtigkeit des Ehrenamtes 
heraus. Auch die Dankbarkeit für die jeweiligen Unterstützun-
gen, speziell im Bereich der Jugendfeuerwehrförderung, wurde 
betont. In diesem Jahr feiert die Gubener Feuerwehr ihr 160. 
Jubiläum. Dieser Geburtstag wird mit einem „Tag der offenen 
Tür“ im BRKZ am 7. September 2024 gefeiert. Merken Sie sich 
diesen Termin schon vor. Es wird für Jung und Alt viele tolle Ak-
tionen geben! Dazu werden wir noch ausführlich informieren.
Folgende Kameradinnen und Kameraden wurden auszeichnet 
bzw. befördert:

Auszeichnungen zur Jahreshauptversammlung
Medaille für Treue Dienste in Kupfer (10 Jahre):
•	 Kai Borkenhagen
Medaille für Treue Dienste in Bronze (20 Jahre):
•	 Michel Gerlach
Medaille für Treue Dienste in Silber (30 Jahre):
•	 Uwe Bauler
•	 Rico Nowka
•	 Michael Thiele

Leistungsabzeichen FwDV 3 in Bronze:
•	 Dominik Kolodziejski
•	 Sven Keppler
•	 Mario Appelt
Ehrenzeichen des Kreisfeuerwehrverbandes Spree-Neiße e. V.
•	 Enrico Weichert
•	 Felix Schultke
Auszeichnung mit der Walbrandmedaille des Landes Bran-
denburg 2022:
•	 Hannes-Emil Mönicke
•	 Tobias Laurisch
•	 Enrico Bennewitz
•	 Burkhard Pießnack
•	 Sven Karge
•	 Uwe Wollheim
•	 Christian Sommer
•	 Sebastian Schentke
•	 Enrico Weichert
•	 Sven Mönicke
•	 Nico Hammel
Beförderungen zur Jahreshauptversammlung
Übertritte aus der Jugendfeuerwehr
•	 Lucian Schönfeld
•	 Florian Wollermann
•	 Tobias Wollermann
Feuerwehrfrau/-mann
•	 Vanessa Jandke
•	 Steffen Donath
•	 Sven Keppler
•	 Błażej Dziurdziewicz
•	 Dominik Kolodziejski
•	 Mario Appelt
Oberfeuerwehrmann
•	 Robert Dressler
•	 Lucien Seidler
Hauptfeuerwehrfrau / -mann
•	 Elena Birkenhagen
•	 Karsten Liese
•	 Szymon Łopatkiewicz
•	 Marcel Dziadykiewicz
•	 Remo Kuschel
Hauptlöschmeister
•	 Justin Buder
•	 Tobias Frank
•	 Sebastian Paulenz
•	 Benjamin Stichling
•	 Michael Thiele
•	 Ronny Wotta
1. Hauptlöschmeister
•	 Tommy Scholz

Freiwillige Feuerwehr Guben

Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Guben

3-Wochenrückblick vom 24. Januar bis zum 13. Februar 2024

Einsatznummer
in 2024

Datum Anzahl der 
Einsatz-kräfte

Einsatzbeschreibung

11. 27.01.2024 32 ausgelöster Brand durch technischen Defekt 
von Lithium-Ionen-Akku’s

12. 27.01.2024 16 Brand – Einsatzabbruch
13. 06.02.2024 8 umgestürzte Bäume auf der Straße
14. 09.02.2024 9 Tragehilfe für den Rettungsdienst

Wer sich bei der Freiwilligen Feuerwehr Guben engagieren möchte, findet alle Informationen unter 
www.feuerwehr-guben.de.

Freiwillige Feuerwehr Guben

Einsatz in der Straupitzstraße. 
© FFG
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Jugend musiziert 2024

Sonderpreis für junge Bassgitarristin

Wir gratulieren Juno Bennewitz zu diesem tollen Ergebnis. © Bennewitz

Anfang Februar erreichte unsere Schülerin Juno Bennewitz  
(13 Jahre) beim Regionalwettbewerb Brandenburg Süd den 
bundesweiten Ausscheid „Jugend musiziert“, das höchste Wer-
tungsergebnis in der Kategorie E-Bass (Pop) Solo. Die junge 
Bassgitarristin, Juno Bennewitz, ist Schülerin der Städtischen 
Musikschule „Johann Crüger“ und wird unterrichtet von Ramona 
Geißler.
Dieser 1. Preis führt Juno außerdem in die nächste Wertungs-
ebene – zum Landeswettbewerb Brandenburg Mitte März nach 
Cottbus. Am Donnerstag, 01. Februar 2024, wurden die Sonder-
preisträger bei einem Konzert im Wappensaal des Lübbener 
Schlosses vorgestellt und die Ehrungen übergeben. Der Son-
derpreis in der Wertung E-Bass (Pop) Solo wurde von Estrich-
bau Orbanz Lorenz GmbH aus Alt-Zauche gestiftet und ist mit  
150 Euro dotiert.

Städtische Musikschule „Johann Crüger“

(v. l.) Frieda Deinert, Juno Benne-
witz und Konstantin Schwarze.

Die neue Wettbewerbssaison 
hat begonnen. Am letzten Ja-
nuarwochenende fand in Lüb-
ben der Regionalwettbewerb 
Brandenburg Süd statt. Drei 
Schülerinnen und Schüler un-
serer Städtischen Musikschule 
„Johann Crüger“ haben in die-
sem Jahr teilgenommen und 
für alle drei war es nicht der 
erste Wettbewerb.
Frieda Deinert (9 Jahre) spiel-
te in der Kategorie Posau-
ne Solo und erreichte einen  
1. Preis. In der Altersgruppe 
ist noch keine Weiterleitung 
an die nächste Ebene vorgese-

hen. Kamil Wrona begleitete Friedas Vortrag am Klavier. Frieda 
erhält ihren Posaunenunterricht bei Andreas Zach.
In der Wertung E-Bass Solo (Pop) erspielten sich Juno Benne-
witz (13 Jahre) und Konstantin Schwarze (16 Jahre) ebenfalls 
einen 1. Preis. Zusätzlich werden sie zum Landesausscheid 
Brandenburg Mitte März nach Cottbus delegiert. Juno konnte 
außerdem das höchste Wertungsergebnis in ihrer Katego-
rie erzielen und erhielt so einen der 16 Sonderpreise, die beim 
diesjährigen Wettbewerb vergeben wurden.
Juno und Konstantin wurden bei Teilen ihres Programms von 
unserem Kollegen Felix Fränkel an der Gitarre begleitet. Sie wer-
den von der Musikschullehrerin Ramona Geißler unterrichtet.
Wir sind sehr stolz auf euch!
Ein großes Dankeschön geht an die Lehrerinnen und Lehrer, an 
die Begleitungen sowie an die Eltern für deren Unterstützung.

Städtische Musikschule „Johann Crüger“

Online-Terminvergabe im Service-Center
Die Stadtverwaltung Guben bietet 
seit dem 05. Februar 2024 die On-
line-Terminvergabe für den Bereich 
Meldewesen im Service-Center an. 

Die Einführung der Online-Terminvergabe ist Teil unserer kontinuierli-
chen Bemühungen, den Kundenservice zu verbessern und den Bür-
gerinnen und Bürgern einen einfachen und zeitsparenden Zugang zu 
unseren Dienstleistungen zu ermöglichen. Durch die Online-Termin-
vergabe können Termine für Anliegen im Meldewesen bequem von zu 
Hause oder unterwegs über das Internet vereinbart werden.
Der Prozess ist einfach und benutzerfreundlich: Bürgerinnen und 
Bürger besuchen unsere offizielle Website www.guben.de und 
wählen im Bereich Service-Center den Button „Online-Termin-
vergabe“ aus. Alternativ können Sie den bereitgestellten QR-
Code nutzen, um direkt zur Online-Terminvergabe zu gelangen. 
Dort können Sie das gewünschte Anliegen im Meldewesen aus-
wählen und einen passenden Termin aus dem verfügbaren Ka-

lender auswählen. Im Anschluss erhalten Sie eine Bestätigungs-
E-Mail mit allen relevanten Informationen zum Termin.
Die Einführung der Online-Terminvergabe trägt dazu bei, War-
tezeiten zu minimieren und den Bürgerservice effizienter zu ge-
stalten. Darüber hinaus ermöglicht es unseren Bürgerinnen und 
Bürgern, ihre Termine flexibler zu planen und den Besuch im 
Service-Center besser zu organisieren.
„Die Einführung der Online-Terminvergabe im Bereich Melde-
wesen unseres Service-Centers markiert einen weiteren Schritt 
in Richtung moderne, bürgernahe Verwaltung. Mit dieser Neu-
erung setzen wir nicht nur auf Effizienz, sondern vor allem auf 
die Bedürfnisse unserer Bürgerinnen und Bürger. Die Digita-
lisierung dient uns als Brücke, um den Zugang zu städtischen 
Dienstleistungen so bequem wie möglich zu gestalten.“, so Fred 
Mahro Bürgermeister der Stadt Guben.

Pressestelle

Neue Sprechstunde des Seniorenbeirates
Der Gubener Seniorenbeirat möchte für die Belange von Se-
niorinnen und Senioren unserer Stadt zukünftig ein noch of-
feneres Ohr haben. Dazu bietet die Vorsitzende des Senioren-
beirates, Frau Christiane Fritzschka, jeden ersten Dienstag im 
Monat zwischen 16:00 und 18:00 Uhr eine Sprechstunde an, 
die im Kulturzentrum Obersprucke (KZO), Friedrich-Schiller- 

Straße 16 c (ehem. Treff am Schillerplatz) stattfindet. Der 
nächste Termin ist für den 05. März 2024 geplant. Die Sprechstunde 
richtet sich an Bürgerinnen und Bürger mit Ideen, Wünschen, Sor-
gen oder Problemen, welche die 2. Lebenshälfte betreffen.

Pressestelle
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Arbeitsbesuch des Ministerpräsidenten Dr. Dietmar Woidke in Guben

Andreas Mogwitz im Austausch mit Fred Mahro, Dr. Klaus Freytag 
und Dr. Dietmar Woidke. © Stadt Guben

Am 12. Februar 2024 fand ein wichtiger Arbeitsbesuch des Mi-
nisterpräsidenten Dr. Dietmar Woidke in Guben statt, bei dem 
Themen von lokaler und überregionaler Bedeutung diskutiert 
wurden. An diesem Treffen nahmen Vertreter der Stadt Guben 
sowie der Landesregierung Brandenburg teil, darunter Dr. Klaus 
Freytag, Lausitzbeauftragter, Fred Mahro, Bürgermeister der 
Stadt Guben, Krzysztof Zdobylak, Büroleiter/Wirtschaftsförde-
rung der Stadt Guben, sowie Andreas Mogwitz, Verwaltungsdi-
rektor des Naëmi-Wilke-Stifts.
Ein zentrales Thema des Treffens war die Darstellung der aktuellen 
Situation in unserem Krankenhauses Naëmi-Wilke-Stift unter dem 
Einfluss der Krankenhausreform. Angesichts der aktuellen Her-
ausforderungen im Gesundheitssektor wurden individuelle Finan-
zierungsmöglichkeiten für Krankenhäuser, insbesondere solche, 
die sich nicht in kommunaler Trägerschaft befinden, erörtert. Die 

Bedeutung des Naëmi-Wilke-Stifts für die grenzüberschreitende 
Gesundheitsversorgung wurde dabei besonders hervorgehoben.
Des Weiteren wurde der Handlungsbedarf für die Verbesse-
rung des Hochwasserschutzes im Industriegebiet Guben Süd 
diskutiert, um die Sicherheit der dort ansässigen Unternehmen 
zu gewährleisten. Ein weiterer Schwerpunkt lag auf der Verbes-
serung der Bildungsinfrastruktur, speziell in der Friedensschule 
Grundschule. Die Stadt Guben plant, die Raumsituation in der 
Friedensschule zu optimieren. Das Schulgebäude ist ein ehe-
maliges Fabrikgebäude und entspricht daher nicht mehr den 
Raumnormen und berücksichtigt den Ausbau der Kapazitäten 
im Rahmen eines Ganztagsschulprogramms gleichermaßen bis-
her nicht. Besonderes Augenmerk liegt hier auf der gemeinsa-
men Unterrichtung von deutschen und polnischen Schülern.
In dem Zusammenhang wurde auch die Verstetigung der Unter-
stützung der Fördermöglichkeiten für Musik- und Kunstschulen 
durch die Landesregierung Brandenburg thematisiert. Primär 
die Städtische Musikschule „Johann Crüger“ stand hier im Fokus, 
um die musikalisch-künstlerischen Angebote in der Region zu 
sichern und qualifizierte Fachkräfte zu binden.
Abschließend wurde über den Stand der Realisierung von Maß-
nahmen im Rahmen des Strukturwandels Lausitz berichtet. Hierbei 
wurden die Fortschritte bei der Ansiedlung von Unternehmen wie 
Jack Link‘s (Bifi), Rock Tech Lithium und Botree Cycling (Chinesisches 
Batterie-Recyclingunternehmen) sowie die Erweiterungen des Ge-
werbegebietes Deulowitz und des Industriegebietes vorgestellt.
Der Ministerpräsident und die Vertreter der Stadt Guben zeigten sich 
zufrieden mit den erzielten Ergebnissen und betonten die Bedeutung 
einer engen Zusammenarbeit auf regionaler und landespolitischer 
Ebene für die Weiterentwicklung Gubens und der gesamten Lausitz.

Pressestelle

   

© Ulrike Schöll	 Vielen Dank für die gute Essens-
versorgung.

Am 3. Februar 2024 fand in der Alten Färberei der 6. Deutsch-
Polnische Historienmarkt statt. Es bestand theoretisch die Mög-
lichkeit, den Gebrauch von Pfeil und Bogen zu erlernen sowie 
das Feuerentfachen ohne Streichhölzer oder Feuerzeug. Prak-
tisch haben Besucher und Teilnehmer doch lieber auf fertiges 
Essen aus der Gulaschkanone zurückgegriffen. Einzelne Teil-
nehmer hervorzuheben würde der Homogenität der Veranstal-
tung nicht gerecht werden. Nur so viel: Die historische Spanne 
reichte vom Mittelalter bis zum Chemiefaserkombinat „Herbert 
Warnke“ in Wilhelm-Pieck-Stadt Guben.
Und nächstes Jahr wieder!

Fachbereich III Eröffnung des Historienmarktes. © Stadt Guben

Was früher war, muss nicht langweilig sein
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Zukunft gestalten: Machen Sie mit beim INSEK Guben
Liebe Bürgerinnen und Bür-
ger von Guben,
die Stadt Guben steht vor ei-
ner wegweisenden Phase ih-
rer Entwicklung. Mit der Fort-
schreibung des Integrierten 
Stadtentwicklungskonzepts 
(INSEK) legen wir den Grund-
stein für die Zukunft unserer 
Stadt bis zum Jahr 2035. Doch 
ein solch ambitioniertes Pro-
jekt kann nur mit Ihrer aktiven 
Beteiligung erfolgreich sein.

Was ist das INSEK?
Das INSEK ist eine umfassen-
de Arbeitsgrundlage für das 
kommende Jahrzehnt und 
definiert Ziele, Handlungsfel-
der und Projekte für die zu-
künftige Entwicklung Gubens. 
Es dient als Fahrplan für die 
Stadtentwicklungspolitik und 
umfasst alle Aspekte, die für 
ein lebenswertes Guben von 
Bedeutung sind: von den The-
men Verkehr, Wohnen und 
Wirtschaft über die soziale 
und kulturelle Infrastruktur 
bis hin zur Umwelt. Das INSEK 
ist somit ein entscheidendes 
Instrument, um Guben als at-
traktiven Lebens- und Arbeits-
ort zu stärken.

Ihre Rolle im Erarbeitungs-
prozess
Um die Fortschreibung des 
INSEKs transparent und par-
tizipativ zu gestalten, rufen 
wir zum Bürgerrat auf. Dieses 
Gremium wird direkt in den 
INSEK Erarbeitungsprozess 
eingebunden und hat die Auf-
gabe, Handlungsbedarfe zu 
identifizieren, ein Zielsystem 
zu entwickeln und konkrete 
Maßnahmen auszuarbeiten. 
Es ist uns wichtig, dass alle 
Stimmen gehört werden. Da-
her suchen wir 15 engagier-
te Bürgerinnen und Bürger 
jeden Alters, die bereit sind, in drei Sitzungen ihre Ideen und 
Visionen einzubringen.

Wie können Sie mitwirken?
Die erste Sitzung findet am 19. März 2024 um 18:00 Uhr (Ort 
wird rechtzeitig bekanntgeben) statt. Bitte planen Sie etwa 3 
Stunden ein. Wenn Sie Teil des Bürgerrates werden möchten, 
melden Sie sich bis zum 5. März 2024 an. Ihre Teilnahme ist eine 
einzigartige Gelegenheit, aktiv an der Gestaltung unserer Stadt 
mitzuwirken und die Richtschnur für die nächsten Jahre vorzu-

geben. Wir freuen uns auf Ihre Ideen und auf eine zielführende 
Zusammenarbeit.

Anmeldung und weitere Informationen
Für weitere Informationen zum INSEK und zur Anmeldung im Bür-
gerrat wenden Sie sich bitte an Marthe Heuer, Sachbearbeiterin 
Stadtplanung, per E-Mail an Heuer.M@guben.de unter Angabe 
Ihres Namens, Alter und Wohnorts oder unter der Telefon-
nummer 03561 6871-1057. Besuchen Sie auch unsere Website, 
um aktuelle Neuigkeiten zum INSEK-Prozess einzusehen.

Die nächste Ausgabe 
erscheint am:
Freitag, dem 15. März 2024

Annahmeschluss für redaktionelle  
Beiträge ist:
Montag, der 4. März 2024

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Donnerstag, der 7. März 2024, 
9.00 Uhr
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Guben ruft zum Frühjahrsputz auf

Die Frühjahrsputzaktion „Guben putzt sich raus“ geht weiter. 
© Stadt Guben

Die Stadt Guben ruft zum großen Frühjahrsputz auf und setzt 
dabei auf die tatkräftige Unterstützung ihrer Bürgerinnen und 
Bürger. Am Samstag, dem 13. April 2024, soll zwischen 9:00 Uhr 
und 12:00 Uhr in einem kollektiven Kraftakt der Winterstaub aus 
den Straßen und Plätzen der Neißestadt verbannt werden.

Unter dem motivierenden Motto „Guben putzt sich raus“ sind 
alle dazu aufgerufen, sich aktiv einzubringen und gemeinsam 
öffentliche Plätze, Straßen, Wege sowie die vernachlässigten 
Ecken der Stadt aufzuhübschen. Ob als Teil eines Vereins, einer 
Hausgemeinschaft, in Schulen, Kitas oder im heimischen Klein-
garten – jeder Einsatz wird geschätzt. Für jene, die nicht in etab-
lierten Strukturen mitwirken können, freut sich die Stadt Guben 
auf individuelle Helferinnen und Helfer.
Nähere Informationen und Auskünfte gibt es beim Fachbereich 
V im Rathaus unter der Telefonnummer (03561) 6871-1516 
oder per E-Mail an emmrich.f@guben.de. Vorschläge für weitere 
Standorte sind gern willkommen.
„Liebe Gubenerinnen und Gubener, lassen Sie uns gemeinsam unse-
re Stadt zum Aufblühen bringen. Am 13. April 2024 rufen wir dazu 
auf, im Rahmen des Frühjahrsputzes aktiv zu werden. Jeder Handgriff 
zählt, und gemeinsam schenken wir unserer Stadt ein strahlendes Ge-
sicht. Unser Engagement macht den Unterschied! Guben putzt sich 
raus – sein Sie dabei, denn unsere Gemeinschaft macht den Früh-
jahrsputz erst wirklich großartig!“ - Bürgermeister Fred Mahro
Rückmeldungen sind bis zum 31. März 2024 erwünscht.

Pressestelle

Gubener Unternehmen zum 22. Zukunftstag am 25. April 2024 gesucht

Guben tut gut. lädt zum „Probewohnen 2024“ ein
Für das Jahr 2024 hat die Willkommensagentur „Guben tut gut.“ in Zu-
sammenarbeit mit der Gubener Wohnungsgesellschaft mbH und der 
Stadt Guben ein, für unsere Stadt, ganz neues Projekt in den Startlö-
chern. Die Initiative lädt Interessierte dazu ein, Guben für einen Zeit-
raum von bis zu 4 Wochen als Probewohnenden kennenzulernen. Ob 
allein oder mit der Familie, die Gubener Wohnungsgesellschaft mbH 
stellt für die Dauer des Probewohnens eine passende voll ausgestat-
tete moderne Wohnung zur Verfügung. Die Teilnehmer sollen sich für 
den Zeitraum des Aufenthalts in Guben selbst in das Stadtgeschehen 
mit einbringen. Gerichtet ist die Kampagne an Interessierte, welche ih-
ren Wohnsitz (noch) nicht in Guben haben und ausprobieren wollen, 
ob Guben ihr PLATZ zum LEBEN werden könnte.
Die Teilnahme am „Probewohnen Guben 2024“ ist über einen 
Bewerbungsbogen möglich, welchen Sie auf der Website der 
Willkommensagentur finden: www.guben-tut-gut.de.
Mit dem Format „Probewohnen Guben 2024“ möchten die Akteu-
re den Probewohnenden die Möglichkeit bieten, die Stadt, Region 
und Menschen kennenlernen und herausfinden, wie schön es 
sich in Guben wohnen, arbeiten und leben lässt, um dann even-
tuell ihren Lebensmittelpunkt auf Dauer nach Guben zu verlegen.

Guben tut gut.

Am 25. April 2024 bietet das Land Branden-
burg den 22. Zukunftstag für Mädchen und 
Jungen an. An diesem Tag öffnen hunderte von 
Betrieben und Einrichtungen erneut ihre Türen, 
um Jugendlichen einen Einblick in ihre Arbeitswelt zu gewähren 
und einen Praktikumstag zu ermöglichen. Ab sofort haben auch 
Unternehmen und Einrichtungen aus Guben die Möglichkeit, 
sich sowie interessierte Jugendliche auf einer Aktionslandkarte 
im Internet dafür anzumelden.
Der Zukunftstag richtet sich an Schülerinnen und Schüler ab der 
7. Jahrgangsstufe. Sie haben die Chance, an diesem Tag in Be-
trieben, Unternehmen, Krankenhäusern, Pflegeeinrichtungen, 
Kitas und vielen anderen Institutionen verschiedene Berufe und 

Berufsbilder hautnah kennenzulernen sowie erste Kontakte zu 
potenziellen Ausbildungsbetrieben und Arbeitgebern zu knüp-
fen. Unternehmen in Guben, die dazu beitragen möchten, dass 
der Zukunftstag auch in diesem Jahr ein Erfolg wird, sind einge-
laden, Schülerinnen und Schüler für einen Tag zu einem Besuch 
in ihre Arbeitsstätte einzuladen.
Angebote für den Zukunftstag am 25. April 2024 können kos-
tenfrei auf folgendem Internetportal eingetragen werden: 
www.zukunftstagbrandenburg.de.
Für Rückfragen steht Frau Presch, Koordinatorin des Netzwer-
kes Schule & Wirtschaft, Tel. 03561 6871-1414 oder per E-Mail 
an presch.k@guben.de gern zur Verfügung.
Die Schülerinnen und Schüler können sich online auf der Inter-
netseite www.zukunftstagbrandenburg.de für einen Platz am 
Zukunftstag anmelden.

Pressestelle



23.02.2024 | Ausgabe 3/2024� 7 | Stadt Guben

Neuerwerbungen der Stadtbibliothek
Black Bird Academy von Stella Tack

Die Black Bird Academy ist ein Ort, der 
seinesgleichen sucht. An dieser dunklen 
Schule werden Exorzisten ausgebildet, 
deren Aufgabe es ist, die Menschheit vor 
den Dämonen zu beschützen. Als Leaf 
Young in einem Kerker der Black Bird 
Academy erwacht, kann sie nicht glau-
ben, was ein attraktiver Kerl namens Fal-
co ihr erklärt: Ein Dämon hat von ihr Be-
sitz ergriffen, kurz nachdem dieser ihr 
einen Dolch ins Herz gerammt hat! Falco 
ist fasziniert von Leaf. Denn noch nie 
konnte ein Mensch nach einem Dämo-

nenangriff die Kontrolle über den eigenen Körper behalten, 
ohne dabei seinen Verstand zu verlieren. Und so macht die Aca-
demy ihr ein Angebot: Wenn sie sich zur Exorzistin ausbilden 
lässt, bekommt sie ihre Freiheit zurück. Falco soll sie trainieren, 
doch was er nicht ahnt: Leaf hört in ihrem Kopf eine verführeri-
sche Stimme. Und diese ist nicht menschlich.

Dear Love, I Hate You von Eliah Greenwood

Als Aveena Harper einen anonymen 
Brief in der Bibliothek vergisst, ist sie au-
ßer sich. Niemand hätte ihn je entdecken 
sollen. Niemand hätte ihn je lesen sollen. 
Und noch weniger hätte ihn jemand be-
antworten sollen. Doch Aveena und der 
Unbekannte beginnen, sich zu schrei-
ben. Erst ein Brief. Dann zwei. Und dann 
immer mehr. Jedes Stück Papier enthüllt 
ihre dunkelsten, tiefsten Geheimnisse. 
Und die Regeln sind klar: Niemals dürfen 
sie die wahre Identität des anderen er-
fahren. Niemals dürfen ihre Geständnis-

se nach außen dringen, denn das würde ihr Leben zerstören. 
Alles scheint ein harmloses Spiel zu sein, bis Aveena herausfin-
det, wer ihr Brieffreund ist.

Bronwick Hall von Laura Labas

Von geheimnisvollem Nebel verborgen, 
bildet die magische Universität Bronwick 
Hall junge Hexen aus. Dort gerät die 
21-jährige Blaine in einen Strudel aus Lü-
gen und Intrigen, nachdem sie zur obers-
ten Elitestudentin aufsteigt. Ihr Verlobter 
Karan bietet ihr Schutz, seit ihr Vater we-
gen Hochverrats verhaftet wurde, doch 
sie liebt ihn eigentlich nicht. Als die Uni-
versität von einer Rebellenorganisation 
angegriffen und Karan im Kampf von ei-
nem Pfeil vergiftet wird, verbündet sich 
Blaine mit dem jungen, geheimnisvollen 

und viel zu attraktiven Professor Henry Saints, um ihre Zukunft 
zu retten.

Love Game von Lynn Painter

Als Hallie Piper aus dem Hotelzimmer ei-
nes One-Night-Stands schleicht, wird ihr 
klar: Es ist Zeit, erwachsen zu werden. 
Und weil dazu eine Beziehung gehört, 
meldet sie sich bei einer Dating-App an. 
Diese schlägt Hallie ausgerechnet Jack 
Marshall vor, den Mann, mit dem sie be-
sagte Nacht verbracht hat. Jack ist nicht 
nur extrem sexy, sondern bringt sie auch 
zum Lachen. Aber er kann nicht der Rich-
tige sein, schließlich hatte er sich gerade 
erst von seiner fast Verlobten getrennt, 
als es zu der heißen Nacht mit Hallie 

kam. Also gibt sie ihm via App eine Abfuhr. Aber die beiden 
schließen trotzdem Freundschaft, und es kommt zu einer Wette: 
Wer zuerst die Liebe findet, gewinnt. Blöd nur, dass sie ihre Zeit 
lieber miteinander verbringen als mit der Suche nach Traum-
partnern.

Guy’s Girl von Emma Noyes

Zwei Menschen, deren innere Probleme 
sie daran hindern, sich wirklich aufein-
ander einzulassen: Die lebenslustig wir-
kende Ginny, die in die WG ihrer besten 
männlichen Freunde zieht, obwohl es in 
deren Gesellschaft ungleich schwerer 
ist, ihre Essstörung zu verbergen. Und 
Adrian, der seit dem frühen Tod seines 
Vaters ein Meister im Unterdrücken von 
Gefühlen ist. Schnell kommen die bei-
den sich näher. Doch mehrfach – näm-
lich immer dann, wenn es ernst zu wer-
den verspricht zwischen den beiden 
– weist Adrian Ginny von sich.

The Way I Used To Be von Amber Smith

Alles, was Eden will, ist die Uhr zurück-
drehen. Um diesen Tag noch mal zu 
leben. Sie würde alles anders machen. 
Nicht über seine Witze lachen und ig-
norieren, wie er sie an diesem Abend 
ansah. Und sie würde definitiv ihre 
Schlafzimmertür abschließen. Aber 
Eden kann die Zeit nicht zurückdrehen. 
Also begräbt sie die Wahrheit, zusam-
men mit dem Mädchen, das sie mal 
war. Sie tut so, als bräuchte sie keine 
Freunde, keine Liebe, keine Gerechtig-
keit. Als ihre Welt aus den Fugen gerät, 

wird klar: Die einzige Person, die Eden retten kann, ist Eden.

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Arbeitsplatz.

Amts- und Mitteilungsblatt.Machen Sie auf sich Aufmerksam! 
wittich.de
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Wildes Winterferienprogramm

Scheckübergabe.

In den Winterferien ging es wild zu 
in der Stadtbibliothek. Die Wild-
nisschule „Walk on the Wildside“ 
bot 5 Tage lang ein wildes Ferien-
programm. Von Schnitzen über 
Tierspuren lesen bis zum Basteln 
von Musikinstrumenten war eine 
ganze Menge Spaß dabei. Die Fe-
rienkinder waren begeistert!
Vielen Dank an Tom und Lydia 

von der Wildnisschule „Walk on the Wildside“ und ein großes 
Dankeschön an die Christian-Alexander-Stiftung sowie den 
Gubener Rotariern für die finanzielle Unterstützung!

Stadtbibliothek

Bastelzeit. © Stadt Guben

Zeitzeugenbericht

„Nur wer die Vergangenheit kennt, kann die Gegenwart begreifen 
und die Zukunft gestalten.“ August Bebel

Ein Zeitzeugenbericht eines ehemaligen DDR-Grenzsoldaten, 
ohne romantische Verklärung und nachträgliche Dämonisie-
rung.
Der Autor Sven Jähnichen liest aus seinem Buch „13-08 Die 
Schwarze Kompanie“, in dem er aus seinem Dienstalltag als 
Grenzsoldat aus den Jahren 1976 bis 1978 erzählt. Das Buch 
zeigt den Grenzdienst in der Hohen Rhön und im Sperrgebiet 
der DDR aus Sicht eines Soldaten. Eine autobiografische Erzäh-
lung zum Leben bei der Grenztruppe im Gebiet von Birx, Fran-
kenheim, Kaltenwestheim, Ober- und Unterweid, Erbenhausen, 
Melpers und Stedtlingen. Der Autor versucht mit der Schilde-
rung seiner eigenen Erlebnisse als Grundwehrdienstleistender 
an der innerdeutschen Grenze einen kleinen Beitrag für das ge-
genseitige Verständnis zu leisten. Dabei sollen aber auch heikle 
Situationen, tiefe Einblicke in das damalige Gefühlsleben und 
der Humor nicht zu kurz kommen.

Am Freitag, 1. März 2024, um 18:00 Uhr in der Stadtbibliothek 
Guben. Der Eintritt ist frei. Voranmeldungen bitte unter (03561) 
6871-2300 bzw. per E-Mail, bibo@guben.de.

NEISSE-ECHO für die Stadt Guben und die Gemeinde Schenkendöbern

Die Auflagenhöhe beträgt 11.500 Exemplare.
-	 Herausgeber: Stadt Guben, Bürgermeister der Stadt Guben, Gasstraße 4, 
	 03172 Guben, Tel.: 03561 6871-0
	 Pressestelle der Stadt Guben, Gasstraße 4, 03172 Guben, Tel.: 03561 68711041, 
	 lehmann.l@guben.de
	 Das Neiße-Echo erscheint grundsätzlich im 3-wöchentlichen Rhythmus jeweils 

freitags und wird den Haushalten in Guben und der Gemeinde Schenkendöbern 
kostenlos zur Verfügung gestellt.

-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäfts-bedingun-

gen.
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: LINUS WITTICH Medien KG, 
	 Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind bei den Herausgebern (s. o.) erhältlich. Außerhalb des Ver-
breitungsgebietes kann das Amtsblatt in Papierform zum Abopreis von 101,83 Euro 
(inklusive MwSt. und Versand) oder per PDF zu einem Preis von je 4,99 Euro pro 
Ausgabe über den Verlag bezogen werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zz. gültige 
Anzeigenpreisliste.IM

PR
ES

SU
M

IM
PR

ES
SU

M

Monkey Business - Fotolia

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Käsevielfalt aus der

Region für die Region.

Unsere Leser erinnern

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

sich an Ihre Anzeige.
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Kino zum Frauentag in der Stadtbibliothek

„Wunderschön“
Frauke (Martina Gedeck) steht kurz vor ihrem 60. Geburtstag 
und findet sich von Tag zu Tag weniger schön. Ihr Mann Wolfi 
(Joachim Król) hat derweil andere Probleme: Er ist pensioniert 
und weiß aktuell nichts mit sich anzufangen. Ihre gemeinsame 
Tochter Julie (Emilia Schüle) will als Model groß durchstarten und 
versucht krampfhaft, sich dem Schönheitsideal der Branche an-
zupassen. Leyla (Dilara Aylin Ziem) ist Schülerin und verfolgt das 
Leben von Julie mit. Mit sich selbst ist sie schon lange nicht mehr 
zufrieden, sie fühlt sich als Außenseiterin. So ein Leben wie Julie 
würde sie auch gerne führen, denn in einer Sache ist sie sich 
sicher: Wenn man so aussieht wie das junge Model, kann das 
Leben nur besser sein!
Währenddessen kämpft Julies Schwägerin Sonja (Karoline Her-
furth) mit den Folgen ihrer zwei Schwangerschaften. Ihr Mann 
Milan (Friedrich Mücke) unterschätzt, welchem Stress sich die 
junge Mutter aussetzt. Sonjas beste Freundin Vicky (Nora Tschir-
ner) sieht das pragmatisch, für sie war schon immer klar, dass 
Männer und Frauen nie gleichberechtigt miteinander umgehen 
werden. Doch sie rechnet nicht mit ihrem Kollegen Franz (Ma-
ximilian Brückner), der sie vom Gegenteil überzeugen möchte.

Am Freitag, 8. März 2024, um 19:00 Uhr in der Stadtbibliothek 
Guben. Der Eintritt beträgt 4 EUR. Anmeldungen bitte unter 
03561 6871-2300 bzw. unter bibo@guben.de.
Frisches Popcorn und leckere Getränke tragen zum perfekten 
Kinofeeling bei.

In Kooperation mit dem Verein Friedensgrenze e. V.
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Heitere Lesung mit dem wandlungsfähigen 
Autor Hartmut Schatte

Der aus Guben stammende Lausitzer Schriftsteller ist nicht nur ein 
vielschreibender, sondern auch ein äußerst vielseitiger Autor. Am 
prominentesten dürfte sein Engagement für die Regionalgeschichte 
sein (Bücher, Beiträge für den Gubener Heimatkalender und Pres-
se), wofür er mehrfach ausgezeichnet wurde: „Ehrenbürger der Ge-
meinde Schenkendöbern“, „Kultur- und Literaturpreis“ des einhei-
mischen Rotary Clubs und Eintrag in das „Goldene Buch der Stadt 
Guben“. Bekannt wurde der Traditionsgast der Gubener Stadtbiblio-
thek aber auch durch Romane, Aphorismen, Erzählungen und Lyrik.
Im Rahmen des diesjährigen Bücherfrühlings stellt Schatte mit 
„Kalte Fieß und fette Torte“ sowie „Arme Ritter und blanke 
Hexen“ zwei Bände mit Reisegeschichten aus dem Erzgebirge 
und dem Harz vor, wobei sich die Leser auf viel Heiteres freuen 
dürfen. Und dennoch bittet unser Gast: „Ernst nehmen müssen 
Sie meine Geschichten aber trotzdem. Denn: Je ernster man sich ei-
ner Sache widmet, desto mehr Spaß hat man daran.“
Die geeignete Lektüre also für alle Leser, die gern reisen und 
es verabscheuen, schlechte Laune zu haben. Und Anregungen 
für die eigene Urlaubsgestaltung sind ganz sicher auch darun-
ter. Auf die Frage, welche Reiseziele er in diesem Jahr ins Auge 
gefasst hat, antwortet der Autor schmunzelnd: „Meine Frau und 
ich zählen wohl eher zu den Chaoten, denen ziemlich egal ist, wohin 
es geht. Hauptsache weg von Heeme!“ Beide Bücher wurden vom 
Maler und Grafiker Horst Kaht zauberhaft illustriert.
Ihre Vorstellung wird in bewährter Weise durch den aus Weimar 
stammenden Pianisten Matthias Huth musikalisch veredelt. Frischen 
Sie schon mal Ihr Repertoire an Wanderliedern auf! Die Veranstal-
tung findet am Freitag, 22. März 2024, ab 18:00 Uhr in der Gubener 
Stadtbibliothek statt. Der Eintritt beträgt 5,- Euro. Anmeldungen un-
ter 03561 6871-2300 bzw. per E-Mail unter bibo@guben.de.
Die Bücher können zu je 10 Euro erworben und signiert werden. 
Im Buchhandel zu erwerben sind sie danach unter den ISBN 
978-3-86929-475-9 und 978-3-86929-546-6.

Gefördert durch den Brandenburgischen Literaturrat aus Mitteln des Minis-
teriums für Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes Brandenburg.

Jeden Monat treffen wir uns und erkunden gemeinsam ein 
spannendes Thema. Bei unseren Treffen gibt es fesselnde Ge-
schichten, knifflige Rätsel und kreative Bastelaktionen. Am 15. 
März 2024 um 16:30 Uhr entdecken wir das Thema Ostern. 
Dieses kostenlose Angebot richtet sich an Schülerinnen und 
Schüler im Alter von 6 bis 11 Jahren. Wir hoffen, euch bei den 
Leseentdeckern begrüßen zu dürfen!

Stadtbibliothek
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Exponat im Fokus
In diesem Monat präsentiert 
das Stadt- und Industriemuse-
um in der Reihe „Exponat im Fo-
kus“ einen schwarzen Bowler 
(Modell Phönix) aus der Berlin-
Gubener-Hutfabrik (BGH) mit 
schwarzem Hutband.
Apelius Cohn leitete in Berlin 
ein bescheidenes Pelzwarenge-
schäft. Als er gegen Ende des 
19. Jahrhunderts von dem Auf-

schwung der Gubener Hüte hörte, ließ er sich in Guben in der 
Uferstraße 20/28 eine kleine Hutfabrik errichten, um vom guten 
Namen der Gubener Hüte zu profitieren. Mit der Leitung der 
Hutfabrik beauftragte er seinen Schwager Hermann Lewin, wel-
cher später ebenfalls Mitinhaber des Unternehmens wurde. Am 
16. April 1888 entschieden sich die beiden Männer, ihr Unter-
nehmen in eine Aktiengesellschaft umzuwandeln. Dies war die 
Gründung der Berlin-Gubener Hutfabrik AG, vorm. A. Cohn. Das 
nun neue Unternehmen entwickelte sich unter der Leitung von 
Hermann Lewin rasch zu einem der führenden Hutkonzerne in 
Deutschland.

Nach dem Tod von Apelius Cohn im Jahr 1906 schloss sich eine 
erste Tochterfirma der Aktiengesellschaft an. Die Hutfabrik 
„Berthold Lißner“, ansässig in der Winkelstraße 3 in Guben, wur-
de Teil der Berlin-Gubener Hutfabrik AG, vorm. A. Cohn. Nach 
dem Tod von Hermann Lewin übernahm Dr. Alexander Lewin 
als Generaldirektor in Kooperation mit Berthold Lißner die Lei-
tung des Unternehmens. Zu diesem Zeitpunkt zählte das Unter-
nehmen ca. 3.000 Mitarbeiter.
Das Unternehmen wuchs weiter und so kamen auch weitere 
Tochterfirmen wie die Maschinenfabrik W. Quade GmbH oder 
die Hutfabrik Steinke & Co. hinzu. Auch die Berlin-Gubener Hut-
fabrik AG blieb, wie so viele, von den sich in Deutschland zuspit-
zenden politischen Veränderungen nicht verschont. So sah sich 
der Generaldirektor, Dr. Alexander Lewin, gezwungen, das Land 
wegen der wachsenden Gefahr durch das Nazi-Regime zu ver-
lassen. Das Unternehmen bestand bis kurz nach dem Zweiten 
Weltkrieg unter diesem Namen.
Das eigentliche Exponat ist Teil der Dauerausstellung im Stadt- 
und Industriemuseum Guben. Die Dauerausstellung kann im 
Rahmen der regulären Öffnungszeiten besucht werden.
Weitere Informationen finden Sie unter www.museen-guben.de

Osterausstellung „Zum Osterfest ein Osternest“

Traditionell zur Oster- und Frühlingszeit präsentiert das Stadt- 
und Industriemuseum in der Hut-Galerie die alljährliche Oster-
ausstellung mit ganz besonderen, fantasievollen und filigranen 
Kunstwerken an verschiedenen Eierarten. Diese produzier-
ten wiederum die bekannten und langjährigen Aussteller Inge 
Ewersbach sowie Monika & Klaus Krüger. Dabei probieren sie 
verschiedenste Techniken und Materialien aus sowie erstmalig 
eine „Kooperationsarbeit“ beider.
Neu und noch in Guben unbekannt sind die gestalteten Eier von 
Christine Bruntsch, die hier wiederum andere Techniken, Mate-
rialien und Themen „auf’s Ei“ gebracht hat.
Stilvolle Osterdekorationen von Anne Mittwoch, passend zum 
Thema unserer diesjährigen Osterausstellung, sowie Malereien 
von Manfred Ewersbach stimmen uns auf die Oster- und Früh-
lingszeit 2024 ein. Sie bieten einen schönen Rahmen zum Aus-
stellungsangebot und laden zum Verweilen ein.
Ergänzt wird die Ausstellung mit Wissenswertem zu Osterbräu-
chen und Traditionen.
Zusätzlich zur Ausstellung kann sich jeder Gast einmal selbst an 
den Osterbräuchen Woppeln und Waleien probieren.
Die Osterausstellung ist vom 5. März bis zum 7. April 2024 zu 
den regulären Öffnungszeiten geöffnet. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.museen-guben.de.

wittich.de/geburtstag

Geburtstag – Bedanken Sie sich mit einer Anzeige!
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Suchen Sie Liebe und Gesellschaft?

Biene sucht ein neuen Zuhause!

Die süße Katze Biene ist auf der Suche nach einem Zuhause, das 
ihr Herz erwärmt. Dieses bezaubernde 10 Monate alte Kätzchen 

kam als Fundtier ins Gubener Tierheim und wartet nun darauf, 
Ihr Leben zu bereichern.
Biene ist nicht nur unglaublich verspielt und verschmust, son-
dern auch eine sanfte Seele, die Momente der Ruhe genießt. 
Sie ist sehr menschenbezogen und sehnt sich nach liebevoller 
Aufmerksamkeit. Dabei möchte Biene Ihre Einzelprinzessin sein, 
der Sie all Ihre Zuneigung schenken können. Sie bevorzugt die 
Gemütlichkeit der Wohnungshaltung und wünscht sich dabei 
ein kuschliges Plätzchen auf dem Sofa. Biene ist bereits geimpft, 
gechipt und kastriert.
Wenn Sie Ihr ein warmes Herz und ein liebevolles Zuhause bie-
ten können, dann zögern Sie nicht. Kontaktieren Sie uns noch 
heute, um Biene kennenzulernen.

Öffnungszeiten:
Dienstag & Donnerstag: 14:00 bis 16:00 Uhr
Samstag & Sonntag: 14:00 bis 16:00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache
Tel.: (03561) 4132
E-Mail: info@terra-mater-guben.de
www.terra-mater.de

Gubener Tierheim

Die nachfolgenden Texte wurden übernommen und entsprechen der 
damals gültigen Rechtschreibung und Grammatik. Die „Gubener 
Zeitung“, von 1871 bis 1944 auf Rollfilm festgehalten, kann in den 
Räumen der Stadtbibliothek in der Gasstraße 6 eingesehen werden.

Guben vor 100 Jahren -  
Notizen aus der „Gubener Zeitung“

15. Februar 1924
Entwendung von Alleebäumen. Wiederum ist von ruchloser 
Hand ein junger Kirschbaum auf der Kreisstraße Bohlitz – Rießen 
dicht über der Erde abgeschnitten worden. – Der Herr Landrat 
bittet die Bevölkerung, der Kreisverwaltung bei der Ermittlung 
der Täter behilflich zu sein, damit diese für ihre sinnlose Zerstö-
rungswut die wohlverdiente Strafe erhalten können.

17. Februar 1924
Vorsicht auf der Eisenbahn. In letzter Zeit haben sich leider die 
Unfälle gemehrt, die durch Aufspringen von Reisenden auf den 
bereits in Fahrt begriffenen Zug verursacht worden sind. Das 
reisende Publikum wird deshalb in seinem Interesse ermahnt, 

sich so rechtzeitig auf den Bahnhöfen einzufinden, daß es das 
Besteigen der Züge und die Auswahl eines Platzes in aller Ruhe 
und ohne Gefahr vornehmen kann. Ferner sind auch auf den 
Bahnsteigen und der Reise alle zur Sicherheit der Reisenden 
dienenden Bestimmungen der Eisenbahn-Bau- und Betriebs-
ordnung, der Eisenbahnverkehrsordnung, sowie alle Anordnun-
gen des Bahnpersonals gewissenhaft zu befolgen. Richtbefol-
gung dieser Vorschriften und Anordnungen, insbesondere das 
Aufspringen auf bereits in Bewegung befindliche Züge, stellt ein 
grobes Verschulden des betreffenden Reisenden dar und zieht 
bei Unfällen den Verlust etwaiger Schadenersatzansprüche ge-
gen die Eisenbahn-Verwaltung nach sich.

27. Februar 1924
Der Zeichnungspreis für die Gubener Holzanleihe ist, wie aus 
der heutigen Bekanntmachung ersehen werden kann, nunmehr 
festgesetzt worden. Da der Zeichnungspreis den stark zurück-
gegangenen Holzpreisen entspricht, kann damit gerechnet wer-
den, daß der Wert der Anleihestücke steigen wird. Der Zeich-
nungspreis ist daher außerordentlich günstig, so daß sich diese 
Kapitalanlage durchaus empfiehlt. Durch die starke Stückelung 
ist es möglich, auch die kleinsten Ersparnisse in Gubener Holz-
anleihe anzulegen. Da der Zeichnungsschluß bevorsteht, tut Eile 
not. Die Ausgabe der Stücke soll demnächst erfolgen. Wer Gu-
bener Holzanleihe zeichnet, legt nicht nur sein Geld sicher an, 
sondern er erfüllt auch gleichzeitig die Bürgerpflicht, der Stadt 
die Mittel zur Verfügung zu stellen, die sie für ihre allgemeinen 
Zwecke benötigt. Darum ist die Mahnung der Anzeige wohl be-
rechtigt: Zeichnet Gubener Holzanleihe!

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Original oder Fälschung?
Finden Sie die Fehler? Machen Sie bei unserem Rätsel mit und gewinnen Sie einen Guben-Gutschein im Wert von 20 Euro. 
Senden Sie die korrekte Fehleranzahl mit Ihrem Namen und Ihrer Anschrift bis zum 6. März 2024 per E-Mail an lehmann.l@guben.de  
oder werfen Sie das Rätsel ausgefüllt in den Briefkasten der Stadtverwaltung Guben. Der oder die Gewinner/in wird in der nächs-
ten Ausgabe am 15. März 2024 bekanntgegeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Original. © Ulrike Schöll

Wie viele Fehler sind in der Fälschung versteckt?

Gewinner der letzten Ausgabe ist Luka aus Guben. Der Guben-Gutschein im Wert von 20 Euro wird per Post zugeschickt. 
Herzlichen Glückwunsch! Das Lösungssprichwort der letzten Ausgabe war: „Brandmeister“

Pressestelle
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Erfahrungsaustausch mit Marek Cebula, dem neuen Wojewoden der Wojewodschaft Lubuskie
Anfang Februar 2024 trafen sich 
die beiden Präsidenten unserer 
Euroregion - Czeslaw Fiedorowi-
cz und Harald Altekrüger sowie 
die beiden Geschäftsführer Iza-
bela Pantkowska und Carsten 
Jacob mit dem neuen Wojewo-
den Marek Cebula. Während 
der Beratung ging es um unter-
schiedliche grenzüberschrei-
tende Themen, die auch eng 

mit der Arbeit des Wojewodschaftsamts verknüpft sind.
Angesprochen wurden u. a. die notwendigen Weiterentwicklun-
gen beim bodengebundenen Rettungswesen, die Potenziale 
des Ausbaus der deutsch-polnischen Polizeizusammenarbeit 
am Beispiel des Gemeinsamen Polizeiteams Guben-Gubin, die 
vorhandenen Lücken auf dem Weg zu einer guten Krisenkom-

munikation (u. a. unter Bezugnahme auf die Oderverschmut-
zung oder das Trockenfallen der Neiße bzw. der Egelneisse im 
vergangenen September) sowie die Chancen, die sich aus einer 
Verbesserung der Kooperation der Feuerwehren oder des Ka-
tastrophenschutzes ergeben. Marek Cebula verwies zudem auf 
den dringend notwendigen Ausbau des grenzüberschreitenden 
Schienenverkehrs. Überdies unterstrich er, dass für ihn die Zu-
sammenarbeit mit den brandenburgischen Partnern einen be-
sonderen Stellenwert genießt und dass er versuchen wird, an 
möglichst vielen Gremiensitzungen persönlich teilzunehmen.
Wir wünschen Marek Cebula, dem früheren langjährigen Bür-
germeister der Stadt Krosno Odrzanskie und Vorstandsmitglied 
des polnischen Euroregionsteils, in seiner neuen und wichtigen 
Funktion maximale Erfolge.

Euroregion Spree-Neisse-Bober e. V.

© Euroregion Spree-Neisse-Bo-
ber e. V.

Stadt-Apotheke übergibt Kalenderspende an die Gubener Schützenvereine

Mit strahlenden Gesichtern übergab das Team der Stadtapothe-
ke Guben voller Freude die diesjährige Kalenderspende unse-
rer geschätzten Kunden an die Gubener Schützenvereine. Frau 
Mattke und Herr Schulze, als stolze Vertreter der Vereine PSV 
Guben e. V. und Gubener SV Germania 1890 e. V., nahmen das 
liebevoll gesammelte Geld entgegen. Mit diesem Beitrag wird 
die leidenschaftliche Arbeit für Kinder und Jugendliche in beiden 
Vereinen weiterhin gefördert. Ein herzliches Dankeschön gilt 
unseren Kunden, die mit ihrer großzügigen Spende für unsere 
Kalender nicht nur die Zeit im Blick behalten, sondern auch die 
wertvolle Arbeit der Vereine unterstützen.

Das Team der Stadt-Apotheke

Freude bei der Spendenübergabe. © Stadt-Apotheke

Hier steht Familienfreundlichkeit an erster Stelle

Bei diversen Veranstaltungen wie der Museumsrallye, der Mu-
seumsnacht oder dem Gubener Adventskalender sowie in un-
seren Ausstellungen haben wir zahlreiche Aktivitäten speziell 
für Familien entwickelt. Daher wurde unser Verein im Januar 
dieses Jahres von der Geschäftsführerin des Marketing und Tou-
rismus Guben e. V., Kerstin Geilich, mit der Urkunde für eine 
familienfreundliche Freizeiteinrichtung im Lausitzer Seenland 
ausgezeichnet.

Gubener Tuche und Chemiefasern e. V.

Die Mitglieder des Gubener Tuche und Chemiefasern e. V. freuen sich 
über die Auszeichnung.

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Teilnehmerrekord bei den Gubener Mini-Meisterschaften

Ein Run von 40 Kindern auf sechs Tischtennisplatten. Herzlichen Glückwunsch für diese tolle Leistung! © Günter Minack

Die Gubener Mini-Meisterschaften waren erneut ein voller 
Erfolg. 40 Mädchen und Jungen folgten dem Ruf des ESV Lok 
Guben in die Sporthalle der Europaschule M. & P. Curie, Mini-
Meister in einer der drei Altersklassen zu werden. Berit Kreisig, 
Schulleiterin und Vorsitzende der Stadtverordnetenversamm-
lung, überbrachte den Kindern herzliche Grüße des Gubener 
Bürgermeisters Fred Mahro und eröffnete die Meisterschaften.
Im Rahmenprogramm durften sich die Kinder und ihre Begleiter 
mit dem TT-Roboter messen, am Mini-Tisch ihr Geschick unter 
Beweis stellen und versuchen, das Tischtennis-Sportabzeichen 
abzulegen. Das gelang immerhin 31 (von 38 angetretenen) Kin-
dern und Erwachsenen! In dem dreistündigen Turnier kristalli-
sierten sich nach und nach die Besten heraus, und es kam zu 
spannenden Finalen. So konnte sich Geburtstagskind Paul Kull-
mann (Friedensschule) selber ein Geschenk zum 12. Wiegenfest 
machen, er gewann ein heiß umkämpftes Endspiel gegen Sten-
ley Lieske (Freies Gymnasium Neuzelle) in drei knappen Sätzen 
mit 2:1.
Milena Sandecka (ebenfalls Friedensschule) war in zwei Al-
tersklassen gut dabei. Neben dem Sieg bei den Mädchen bis  
8 Jahren erreichte sie auch eine Altersklasse höher das Halbfi-
nale und wurde Dritte. Die Beste in dieser Gruppe kommt aus 
der Krabat-Grundschule Jänschwalde, Livia Graziano entschied 
das Endspiel gegen Anna Dommenz (Friedensschule) mit 2:0 
für sich.

Die Sieger in der Übersicht:
• Mädchen bis 8: Milena Sandecka (Friedensschule)

• Jungen bis 8: Anton Faulhaber (Corona-Schröter-
Grundschule)

• Mädchen bis 10: Livia Graziano (Krabat-Grundschule 
Jänschwalde-Ost)

• Jungen bis 10: Daniel Czarnecki (Friedensschule)
• Mädchen bis 12: Megan Schmidt (Friedensschule)
• Jungen bis 12: Paul Kullmann (Friedensschule)
Nicht nur bei den Siegern räumte die Friedensschule mit vier 
von sechs möglichen Pokalen ordentlich ab. Drei Viertel aller 
Mädchen und Jungen besuchen aktuell die Gubener Grund-
schule, damit schnappten sie sich zum zweiten Mal den Preis 
für die Schule mit den meisten Startern – eine Mini-Tischtennis-
platte für den schnellsten Rückschlagsport der Welt. Herzlichen 
Glückwunsch!
Die besten vier jeder Altersklasse werden am 23. März 2024 
erneut in der Halle der Europaschule zum Tischtennis antre-
ten, dann zum Kreisentscheid Spree-Neiße, wo als Gegner im 
sportlichen Wettstreit Mädchen und Jungen der anderen Orts-
entscheide warten. Dort werden sich wiederum die besten vier 
(dann nur noch in den Altersklassen 9/10 und 11/12) für den 
Landesbereichsentscheid Brandenburg-Süd qualifizieren.
Und wer weiß, vielleicht schafft es ein Gubener Kind wieder bis 
zum Brandenburgischen Landesentscheid, so wie die Friedens-
schülerin Hedi Rinkert 2023 bei den Mädchen 9/10!

Roberto Strauch
ESV Lok Guben Abt. Tischtennis

Ein fröhlicher Zug ganz kleiner Leute

Am 12. Februar 2024 ziehte das kleine närrische Volk durch das 
Naëmi-Wilke-Stift und munterte Patienten sowie Personal mit 
fröhlichen Liedern auf. Traditionell am Rosenmontag besuch-
ten die Kinder des stiftseigenen Kindergartens alle Abteilungen 
des Hauses. Das dabei erzamperte Geld soll in diesem Jahr für 
Sportgeräte ausgegeben werden. Eine Slackline, Matten und ein 
Kletterbogen stehen auf der Wunschliste der Kinder.

Naëmi-Wilke-Stift

In bunten Kostümen ziehten die Kinder durch das Naëmi-Wilke-Stift. 
© NWS



Stadt Guben | 16� Ausgabe 3/2024 | 23.02.2024



23.02.2024 | Ausgabe 3/2024� 17 | Stadt Guben

Selbstverteidigungskurs für Frauen

Kursleiter: Daniel Klenner vom JC Kyoko Jänschwalde
Datum: 29.02.2024
Uhrzeit: 18:30 Uhr – 20:00 Uhr
Ort: DRK Begegnungszentrum

Otto-Nuschke-Str. 24
03172 Guben

Inhalte
• Vermittlung von geeigneten Formen der Selbstverteidi-

gung
• Erleben des eigenen Reaktionsvermögens in verschiede-

nen Konfliktsituationen
• Erkennen einer Gefahrenkonstellation
• Bewältigungsstrategien werden erörtert und praktisch 

eingeübt

Kosten: 10,00 Euro
Anmeldung unter: Tel.: (03561) 62811-0 oder 62811-24

frauenberatungsstelle@
drk-niederlausitz.de

DRK-Kreisverband Niederlausitz e. V.
Frauenberatungsstelle

Seniorenbeirat der Gemeinde Schenkendöbern gegründet
Nach der erfolgreichen Gründung des Seniorenbeirates Anfang des 
Jahres wurden in der Gemeindevertretersitzung am 30.01.2024 Sybille 
Deinert (Pinnow), Anita Fiedler (Bärenklau), Petra Budras (Atterwasch), 
Hanni Dillan (Kerkwitz) und Wolfgang Drewitz (Lübbinchen) als Mitglie-
der des Seniorenbeirates durch die Gemeindevertretung benannt.
Bereits am 08.02.2024 fand auf Einladung des Bürgermeisters, 
Herrn Homeister, die konstituierende Sitzung des Beirates statt. In 
ihr wurde Sybille Deinert zur Vorsitzenden des Beirates gewählt. 
Hanni Dillan übernimmt den stellvertretenden Vorsitz. Dem Ent-
wurf einer Geschäftsordnung wurde einstimmig zugestimmt.
Der Beirat war sich auch einig darüber, dass die im Jahr 2019 ge-
gründete „Wählergruppe Senioren“ wieder zur Kommunalwahl 
am 09.06.2024 antreten sollte. Ziel muss der Einzug in die Ge-

meindevertretung der Gemeinde Schenkendöbern sein, um bei 
Bedarf die Ideen und Forderungen der älteren Generation aktiv 
in die Kommunalpolitik einbringen zu können!
Der Seniorenbeirat ruft deshalb alle Einwohner der Ge-
meinde Schenkendöbern auf, die das 60. Lebensjahr voll-
endet haben für die „Wählergruppe Senioren“ zur Wahl der 
Gemeindevertretung der Gemeinde Schenkendöbern sowie 
der Ortsbeiräte anzutreten.
Interessenten melden sich bitte bis einschließlich des  
1. März 2024 bei Ute Richter, Sachbearbeiterin für Senioren-
angelegenheiten unter: (03561) 5562-30.

Gemeinde Schenkendöbern

Arbeitsbesuch aus Trzebiechow
Zum traditionellen Jahresantrittsbesuch weilten Bürgermeisterin Iza-
bella Staszak und drei Mitarbeiter der polnischen Partnergemeinde 
Trzebiechow kürzlich in Schenkendöbern. Beide Gemeinden ver-
binden eine jahrzehntelange Partnerschaft auf dienstlicher, kultu-
reller und persönlicher Ebene. Izabella Staszak und Bürgermeister 
Ralph Homeister stimmten Termine für Besuche, Veranstaltungen 
und weitere Höhepunkte im Jahr 2024 ab. Eine Teilnahme an der 
Frauentagsfeier in Polen steht ebenso auf dem Programm sowie der 
Besuch von Dorf- und Erntefesten, sportliche Vergleiche und der be-
währte Austausch beider Verwaltungen in Form eines Team-Tages.

Einen Höhepunkt bildet eine grenzüberschreitende Fahrradtour 
Ende April. Die geplante Route führt durch Guben, Gubin so-
wie die Landgemeinde Gubin und Schenkendöbern. Auch beim 
Sommerfest der Senioren in Schenkendöbern im August wer-
den polnische Senioren mit von der Partie sein.
Darüber hinaus stehen sowohl auf deutscher als auch auf polni-
scher Seite Kommunal- und Europawahlen an.

Gemeinde Schenkendöbern

Alle Angebote für Kinder und Jugendliche finden Sie auf der Internetseite www.guben.de (unter Leben & 
Wohnen, Kinder- & Jugendangebote)

Gubener Wochenmärkte
Mittwoch - Schillerplatz

09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Freitag - Klaus-Herrmann-Str.

09:00 Uhr bis 13:00 Uhr



Stadt Guben | 18� Ausgabe 3/2024 | 23.02.2024

21. Gubener Produktmesse: Die Vielfalt 
regionaler Schätze

Besuchen Sie am Samstag, 16. März 2024, zwischen 10:00 und 
17:00 Uhr, die Gubener Produktmesse und lassen Sie sich von 
der Fülle regionaler Schätze verzaubern. Hier treffen Sie auf 
eine bunte Mischung von Ausstellern, die ihre Erzeugnisse aus 
den Bereichen Lebensmittel, Kunsthandwerk und Textilien auf 
dem Friedrich-Wilke-Platz und in der Alten Färberei präsentie-
ren. Von himmlisch duftenden Backwaren bis hin zu liebevoll 
handgefertigten Kunstwerken - auf der Produktmesse erwartet 
Sie eine Fülle von exquisiten Angeboten. Mit über 60 Ausstellern 
haben Sie die Qual der Wahl, um das Beste zu entdecken, was 
unsere Region zu bieten hat.
Zusätzlich erwartet Sie ein vielfältiges Ostersortiment von vielen 
Ausstellern. Die 22. Produktmesse ist bereits für den 16. No-
vember 2024 geplant.

Pressestelle

Die schönsten Himmelslieder von Björn 
Casapietra

Immer noch beflügelt von der gefeierten Weihnachstour, auf 
der Björn Casapietra in ausverkauften Kirchen und Sälen, u. a. 
in Stralsund, Hamburg, Wismar und Dresden spielte, gibt es nun 
eine Neuauflage der schönsten Himmelslieder – Hallelujah.
Der Sänger ist seinem Motto über die Jahre stets treu geblieben: 
Musik muss Herz und Seele berühren sowie Hoffnung und Zu-
versicht unter die Menschen bringen, besonders in unruhigen 
Zeiten. Welche Lieder vermögen dies besser, als vertonte Ge-
bete – seit über 20 Jahren sind sie Teil von Casapietras Charter-
folgen. Was mit einem traumhaften „Ave Maria” von Schubert 
beginnt, gipfelt auf seinen Studioalben in Leonard Cohens „Hal-
lelujah”, einem ergreifenden Himmelslied sondergleichen, des-
sen Interpretation einem den Atem nimmt. Lassen Sie sich von 
Björn Casapietra entführen in eine Welt voller Harmonie, lehnen 
Sie sich zurück und genießen Sie, singen Sie mit und klatschen 
Sie! Lassen Sie sich verzaubern von einem musikalischen Abend 
an einem ganz besonderen Ort. Casapietras seit Jahren von Pu-
blikum und
Presse hoch gelobter Pianist ist auch diesmal wieder Peter Fors-
ter, der den Startenor ausdrucksstark und einfühlsam begleitet.
Casapietra - Die schönsten Himmelslieder am 2. März 2024 um 
19:00 Uhr in der Klosterkirche Guben. Tickets gibt es beiRING-
FOTO HENTZSCHELs in der Gasstraße 19.

Nachhaltigkeit beginnt in unseren eigenen vier Wänden. Spiel-
zeug und Kleidung, aus denen Kinder herauswachsen, sollten 
nicht einfach weggeworfen werden. Am Samstag, 23. März 2024, 
von 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr bietet die Stadt Guben eine Gele-
genheit, diesem Trend entgegenzuwirken. In der Alten Färberei 
haben Sie die Möglichkeit, gebrauchte Gegenstände zu erwer-
ben und zu verkaufen. Ein Essensanbieter wird ebenfalls vor Ort 
sein.
Schnelle Anmeldungen werden empfohlen, um einen Stand-
platz zu sichern. Bitte kontaktieren Sie das Ordnungsamt unter 
oder telefonisch unter (03561) 6871-1315.

Pressestelle
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Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Seit dem 1. Januar 2024 gibt es eine brandenburgweite Notrufnum-
mer für den Kleintiernotdienst. Die Nummer lautet 01805 843736.
Unter dieser Nummer ist ganztägig die nächstgelegene Bereit-
schaftspraxis zu erreichen.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Die angegebenen Apotheken sind von 08:00 bis 08:00 Uhr des 
Folgetages dienstbereit.
23.02.2024 Neiße-Apotheke, Berliner Straße 13/16, 03561 

43891, 03172 Guben
24.02.2024 Rosen-Apotheke, Inselblick 14, 03364 61384, 

15890 Eisenhüttenstadt
25.02.2024 Kloster-Apotheke, Frankfurter Straße 26, 033652 

8052, 15898 Neuzelle
Rosen-Apotheke Friedrichplatz 2, 03562 2021, 
03149 Forst (Lausitz)

26.02.2024 Apotheke im City-Center, 03364 413545, Nord-
passage 1, 15890 Eisenhüttenstadt

27.02.2024 Stadt-Apotheke, 03561 2430 Berliner Straße 
43/44, 03172 Guben

28.02.2024 Galenus-Apotheke, 03364 44150, Friedrich-En-
gels-Straße 39 a, 15890 Eisenhüttenstadt

29.02.2024 Alexander-Tschirch-Apotheke, 03561 2387, Karl-
Marx-Straße 52/54, 03172 Guben

01.03.2024 Punkt-Apotheke, 03364 751075, Fürstenberger 
Straße 1 A, 15890 Eisenhüttenstadt

02.03.2024 Altstadt-Apotheke, 03364 29197, Königstraße 56, 
15890 Eisenhüttenstadt

03.03.2024 Schiller-Apotheke, 03561 540727, Friedrich-Schil-
ler-Straße 5 d, 03172 Guben

04.03.2024 Festungs-Apotheke, 035601 30249, Mittelstraße 
5/6, 03185 Peitz

05.03.2024 Fuchs-Apotheke, 03561 52062, Klaus-Herrmann-
Straße 19, 03172 Guben

06.03.2024 Magistral-Apotheke, 03364 43215, Lindenallee 
13,15890 Eisenhüttenstadt

07.03.2024 Neiße-Apotheke, 03561 43891, Berliner Straße 
13/16, 03172 Guben

08.03.2024 Rosen-Apotheke, 03364 61384, Inselblick 14, 
15890 Eisenhüttenstadt

09.03.2024 Kloster-Apotheke, 033652 8052, Frankfurter Stra-
ße 26, 15898 Neuzelle

10.03.2024 Apotheke im City-Center, 03364 413545, Nord-
passage 1, 15890 Eisenhüttenstadt

11.03.2024 Stadt-Apotheke, 03561 2430, Berliner Straße 
43/44, 03172 Guben

12.03.2024 Galenus-Apotheke, 03364 44150, Friedrich-En-
gels-Straße 39 a, 15890 Eisenhüttenstadt

13.03.2024 Alexander-Tschirch-Apotheke, 03561 2387, Karl-
Marx-Straße 52/54, 03172 Guben

14.03.2024 Punkt-Apotheke, 03364 751075, Fürstenberger 
Straße 1 A, 15890 Eisenhüttenstadt

15.03.2024 Altstadt-Apotheke, 03364 29197, Königstraße 56, 
15890 Eisenhüttenstadt

16.03.2024 Schiller-Apotheke, 03561 540727, Friedrich-Schil-
ler-Straße 5 d, 03172 Guben

17.03.2024 Festungs-Apotheke, 035601 30249, Mittelstraße 
5/6, 03185 Peitz

Deutsches Rotes Kreuz,  
Kreisverband Niederlausitz e. V.
Geschäftsstelle Guben, Kaltenborner Str. 96,
Tel. (03561) 62811-0,

E-Mail: guben@drk-niederlausitz.de, www.drk-niederlausitz.de
Wir bieten:
•	 Schwangerschaftsberatung
•	 SEKIZ (Selbsthilfe-Kontakt- und Informationszentrum)

Leitstelle: Telefon (0355) 632144 (Notruf: 112)
Krankentransport: Telefon (0355) 632112 oder (0355)19222

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel.-Nr. 116 117. Notdienstzeiten: Montag, Dienstag, Donners-
tag: 19:00 - 7:00 Uhr, Mittwoch, Freitag: 13:00 - 7:00 Uhr, Sams-
tag, Sonntag durchgängig

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten, die aufgrund eines Notfalls außerhalb der regulären 
Praxisöffnungszeiten die Hilfe eines Zahnarztes benötigen, kön-
nen auf der Internetseite www.spn-zahnarztnotdienst.de den 
tagesaktuellen Notdienstplan einsehen.

Notruf und Beratungstelefon für Frauen
zum Thema häusliche Gewalt: 0160 91306095.

Störungs-Hotline
Unter dieser Rufnummer können Sie Unterbrechungen der 
Strom-, Gas-, Fernwärme- und Wasserversorgung sowie Prob-
leme der Abwasserentsorgung melden.
Gas/Fernwärme: �  (03561) 5081-11
Strom: �  (03561) 5081-10
Wasserversorgung: �  0170 8543497
Straßenbeleuchtung der Stadt Guben: �  (03561) 5193-0
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Blutspendetermine
•	 29.02.2024, 15:00 Uhr - 19:00 Uhr, Alte Färberei, Friedrich-

Wilke-Platz, 03172 Guben
•	 19.03.2024, 15:00 Uhr - 19:00 Uhr, Kulturzentrum Ober-

sprucke (neuer Standort), Friedrich-Schiller-Straße 16 c, 
03172 Guben

•	 09.04.2024, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr, Hoffmann-Möbel Gu-
ben, Friedrich-Schiller-Str. 2b, 03172 Guben

Freikirche der Siebenten- 
Tags-Adventisten
Adventgemeinde Guben, Dr.-Ayrer-Str. 18,
Friedenskirche, www.adventisten.de

Gottesdienst mit Kinderbetreuung: jeden Samstag Beginn: 
09:30 Uhr
Gesundheitsstage vom 03.01.2024 – 20.03.2024,
jeden Mittwoch 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Kosten: um Spenden wird gebeten
28.02.2024 Katarina Hafemann, Detox – für Seele und Leib
06.03.2024 Andrea Rasch, Kochtreff – Andrea’s beste Brote
13.03.2024 Katarina Hafemann, 

Gesundheit und Gottvertrauen

Evangelisch Freikirchliche  
Gemeinde Guben (Baptisten)
Dr.-Ayrer-Str. 18, 
Gemeindezentrum Friedenskirche

regelmäßige Wochenveranstaltungen:
Gottesdienst Sonntag, 10:30 Uhr
Seniorentanz im Sitzen Donnerstag, 10:15 Uhr – 11:15 Uhr
Seniorentanz Donnerstag, 15:00 Uhr – 16:30 Uhr
Sprach-Kaffee Donnerstag, 17:00 Uhr – 18:30 Uhr

Katholische Kirche Guben
Reichenbach, Pfarramt Sprucker Straße 85,
www.katholische-kirche-guben.de

Sonntagsmesse 9:30 Uhr in der Pfarrkirche, 
Rosenweg 14

Hl. Messe auf Polnisch
(Msza św. w języku polskim)

jedem 2. Sonntag im Monat 
11:00 Uhr in der Pfarrkirche

Wochentagsmessen Mi., Do., Sa.: 8:00 Uhr, Di., Fr.: 
18:30 Uhr in der Kapelle des Pfarr-
hauses, Sprucker Straße 85

Selbstständige Evangelisch- 
Lutherische Kirche, Gemeinde 
Des Guten Hirten Guben
Berliner Straße, Ecke Straupitzstr.

Kindergottesdienst wird (bei Bedarf) für Kinder bis zum 2. Schul-
jahr angeboten. Gottesdienste in der Kirche Des Guten Hirten.
www.selk-guben.de

Regelmäßige Termine:
•	 Kirchenchor probt dienstags um 19:00 Uhr, der Posaunen-

chor probt dienstags um 20:00 Uhr im Stift im Tagunsgzen-
trum, Zugang über den Küchenhof. Auskunft bei Andreas 
Eckert: song-vision@t-online.de, bzw. 03561 629 936 oder 
66566. Neue Mitsänger und -bläser sind herzlich will-
kommen!

•	 Frauenberatungsstelle/Frauenhaus
•	 Aus- und Weiterbildungen in der Ersten Hilfe
•	 Fahrdienst
•	 Schuldner- und Insolvenzberatung
•	 Seniorenprogramm der Senioren- Begegnungsstätte
Beratung im DRK zu Fragen des Fahrdienstes: Unser DRK-Fahr-
dienst kümmert sich nicht nur um die zuverlässige und sichere 
Beförderung, sondern berät Sie auch gern zu angrenzenden 
Fragen. Hier einige Beispiele:
•	 Unterstützung bei der Beantragung und Ausfüllung von 

Formularen
•	 Fahrten, für die Sie einen Transportschein beanspruchen 

können oder welche privat berechnet werden müssen
•	 Klärung einer Kostenübernahme mit den Krankenkassen
•	 welche Bedeutung hat ein Behinderungsgrad bei erforder-

lichen ambulanten Fahrten
•	 und andere Fragen

Selbsthilfebüro
Tel.: 03561 6281-115, Frau Garzke,
E-Mail: sekiz-spn@drk-niederlausitz.de,
Kaltenborner Str. 96, 03172 Guben
Sie fühlen sich in ihrer aktuellen Lebenssituation gesundheit-
lich, seelisch oder sozial belastet? Es würden Ihnen helfen mit 
Menschen in Kontakt zu kommen, denen es ähnlich geht? Dann 
melden Sie sich bei uns!
•	 Pflegende Angehörige 

Die Pflege von Angehörigen zu Hause stellt eine enorme He-
rausforderung dar, die sowohl physisch als auch emotional 
belastend sein kann. Oft fühlen sich pflegende Angehörige 
isoliert und überfordert. Doch es gibt Unterstützung!

•	 Gesund leben - gesund bleiben
In unserer Gruppe schaffen wir gemeinsam einen sicheren 
Raum für den Austausch rund um Gesundheit, Ernährung, 
Adipositas und einen gesunden Lebensstil. Wir planen 
eine wöchentliche Gesprächsrunde abends um 19 Uhr, 
Bewegungstreffen, Expertenvorträge, gemeinsame Unter-
nehmungen und Kochabende

•	 Toxische Beziehungen überwinden
Gewalt in Partnerschaften betrifft Menschen jeden Alters, 
Herkunft, Religion und Kultur. Du könntest betroffen sein. 
Aber würdest du gehen oder um Hilfe bitten? Oft erkennen 
Betroffene die Gewalt nicht. Es scheint aussichtslos, und 
du fühlst dich schuldig. Teile deine Geschichte. Es könnte 
anderen helfen und dir die Tür öffnen. Du bist nicht allein.

•	 Angehörige von Menschen mit Depressionen
Ihr Partner leidet seit längerer Zeit unter Depressionen 
und Ängsten? Dies hat Einfluss auf den Umgang miteinan-
der im Alltag und auf die Beziehung zueinander. In unserer 
Selbsthilfegruppe wollen wir uns austauschen.

Hilfe zu suchen ist keine Schwäche, sondern eine Stärke. Mach 
den ersten Schritt und komm zu unserem Treffen!

Kleiderkammer Guben
Die Kleiderkammer Guben befindet sich in der Friedrich-
Engels-Str. 67 gegenüber vom Freibad. Die Kleiderkammer ist 
Dienstag und Donnerstag jeweils von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr für 
Sie geöffnet.

Was gibt es in den Kleiderkammern?
•	 zeitgemäße Bekleidung, gut erhaltene Kleider, Hosen, Ja-

cken und Mäntel, Schuhe und Stiefel für Sommer & Winter, 
Wäsche, Bettzeug und Decken

Wer erhält Kleidung?
•	 Sozialhilfeempfänger, Nichtsesshafte, Flüchtlinge, Rentner 

und Menschen in akuten Notlagen
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•	 Bibelstunde und Gesprächskreis sind jeweils monatlich, 
Auskunft im Pfarramt

25.02.2024
9:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Voigt / eig. Gem.
03.03.2024
9:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Gemeindever-

sammlung, Pfr. M. Voigt, Eigene Gemeinde
10.03.2024
10:30 Uhr Gottesdienst mit der KiTa, Kirchenkaffee, Pfr. M. 

Voigt, wird angesagt
17.03.2024
9:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Pfr. M. Voigt, Luth. 

Hochschule
24.03.2024
9:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Müller / eig. Gem.
Die Gottesdienste finden, in der Kirche Des Guten Hirten (Ber-
liner Straße, Ecke Straupitzstraße) statt. Die Kirche ist mit einer 
Induktionsanlage für Hörgeschädigte ausgerüstet.

Evangelische Kirchengemeinde
Kirchstraße 2, Region Guben
www.kirche-guben.de

25.02.2024
10:30 Uhr Gottesdienst, Pfarrhaus Klosterkirche
01.03.2024
18:00 Uhr Weltgebetstag, Pfarrhaus Klosterkirche Guben
03.03.2024
10:30 Uhr Zentralgottesdienst mit Gemeindeversammlung, 

Klosterkirche
09.03.2024
15:00 Uhr Fastenpredigt in Groß Breesen
10.03.2024
09:00 Uhr Gottesdienst, Dorfkirche Grano
29.03.2024
10:30 Uhr Abendmahl-Gottesdienst, Dorfkirche Grano

Heilsarmee Guben
Brandenburgischer Ring 55
jeden Sonntag 17:00 Uhr Gottesdienst mit an-
schließendem Snack, jeden Donnerstag 10:00 Uhr 
Bibelstunde, jeden 1. Donnerstag im Monat 9:00 

Uhr Frauenfrühstück
Second Hand Shop geöffnet Montag, Mittwoch 9:00 - 11:00 
Uhr, Dienstag, Donnerstag 14:00 - 16:00 Uhr. Günstige Kleidung 
für Kinder und Erwachsene, teilweise sogar neu.

Anzeige(n)


